
Verdicchio dei Castelli di Jesi ‹Fontevecchia› DOC 2023  	 Fr.  13.90 
Classico Superiore, Weingut Casal Farneto (weiss, trocken)	 (statt Fr. 15.90)
Marche, biologischer Anbau 	
 	   
Im Mai reisen wir durch die italienische Region  
Marken (Marche) und besuchen das biologisch pro-
duzierende Weingut Casal Farneto im malerischen 
Serra de’ Conti, rund dreissig Kilometer von der  
adriatischen Küste und eine gute Autostunde vom 
derzeit noch recht ausgestorben wirkenden Badeort 
Rimini entfernt. 

Auch in Mittelitalien war es in der ersten Jahreshälfte 
2024 oft regnerisch. Umso mehr freuen wir uns, dass 
wir von Verkaufsdirektor Ulisse Patalocchi an einem 
wunderschönen und trockenen Frühlingstag auf der 
imposanten Azienda empfangen werden. Sie liegt in 
einer beneidenswert reizvollen, sorgfältig gepflegten 
landwirtschaftlichen Umgebung inmitten der Wein-
berge. Der Grossteil der Parzellen ist der weissen und 
hier bestens gedeihenden Rebsorte Verdicchio gewid-
met. Auch wenn es das erste Mal ist, dass wir ein Ge-
wächs von Casal Farneto anbieten, so verfolgen wir 
das Gut und namentlich dessen Verdicchio-Weine 
schon seit einiger Zeit. Wir sind beeindruckt, wie sich 
hier traditioneller Weinbau und moderne Technik  
ergänzen und weder Kosten noch Mühen gescheut 
werden, um diese Weine im Kreis der besten Produ-
zenten der DOC-Anbauzone Castelli di Jesi zu etab-
lieren. Ulisse führt aus: «Die Nähe zur Küste sorgt 
für kühlende Winde und bildet zusammen mit der 
idealen Ausrichtung der Weinberge auf rund 320 Me-
ter über Meer die natürliche Grundlage für unsere 
Weissweine, die in mehreren Durchgängen gelesen 
werden.» Aber auch die Kellerei ist hervorragend  
ausgestattet und organisiert. Unterstützt wird die 
Equipe vom international bekannten toskanischen 
Star-Önologen Stefano Chioccioli.

Während unseres Besuchs degustieren wir die ge-
samte Weinpalette. Die Wahl fällt rasch auf den  
Verdicchio ‹Fontevecchia›, der eine schöne Frische 
zeigt, ohne dabei den sortentypischen geschmeidigen 
Geschmack vermissen zu lassen. Der verführerische 
Charakter ist das klare Merkmal des eleganten, sub-
tilen und sehr langanhaltenden ‹Fontevecchia›. Wie 
kaum ein anderer Weisswein begleitet diese Trau-
bensorte ideal Fisch, Schalen- und Krustentiere, 
passt aber auch sehr gut zu Gemüsegerichten. Genuss- 
bereit, haltbar bis mindestens Ende 2026.

 Die Rebberge von Casal Farneto.

Küste bei Numana-Sirolo.

Mai 2024: Ulisse Patalocchi (links).



Sarah Besse.Die Steillage Les Bans erbringt die besten Chasselas von Besse.

Domaine Gérald Besse, Les Bans, Wallis (weiss, trocken) 2022  	 Fr.  16.––
Chasselas, AOC Valais Martigny, biologischer Anbau 	 (statt Fr. 17.80)
 	   
Der Walliser Chasselas, insbesondere der Fendant, 
hat einen teilweise zwiespältigen Ruf, weil schlicht-
weg zu viele lieblose Massenweine davon auf dem 
Markt sind. Andererseits gibt es Erzeugnisse, die zu 
Recht zu den hochkarätigsten des Wallis zählen und 
beweisen, dass aus dieser wichtigsten Schweizer 
Weissweinsorte formidable Gewächse gekeltert 
werden können. Zu den führenden Produzenten ge-
hört die Familie Besse aus der Nähe von Martigny. 
Gérald Besse gründete das Weingut 1979 und erwarb 
kontinuierlich die besten Steillagen hinzu. Es gibt 
wahrscheinlich keinen Betrieb, der fast ausschliess-
lich Reben an derart extremen Lagen kultiviert. Eine  
maschinelle Bearbeitung ist hier nicht möglich, ent-
sprechend arbeitsintensiv gestaltet sich die Bewirt-
schaftung, da praktisch alle Tätigkeiten manuell aus-
geführt werden müssen. 

Kürzlich besuchte uns Gérald Besses Tochter Sarah, 
die heute den Betrieb leitet. Die engagierte, kompe-
tente Önologin präsentierte ihr gesamtes Sortiment, 
das durchwegs erstklassig ist. Sehr spannend war die 
Verkostung der drei Chasselas mit der Bezeichnung 
Champortay, Martigny und Les Bans. Herausragend 
und interessanterweise deutlich besser als der 
2023er zeigte sich der 2022er Les Bans. Sarah er-
klärt: «Der Jahrgang 2023 ist auf ähnlichem Niveau 
wie 2022, aber einfach noch zu jung. Diese Steillage 
erbringt unseren besten Chasselas, der aber deutlich 
mehr Zeit benötigt als die anderen. So liessen wir den 
2022er zum Teil in 4500-Liter-Eichenfässern reifen 
und füllten ihn dann im Juni 2023. Er hat sich erst vor 
kurzem geöffnet – dafür zeigt er sich jetzt umso schö-
ner!» Wir können ihre Begeisterung mehr als verste-
hen: feines zurückhaltendes Bouquet; herrliche Fri-
sche und Mineralität am Gaumen, glasklar und sehr  
präzise, tiefgründig, äusserst fein – ein Hochgenuss! 
Es gibt nur wenige derart aufwendig erzeugte 

Weissweine zu einem so attraktiven Preis. Jetzt 
ideal, haltbar bis mindestens 2030. Passt perfekt zu 
Süsswasserfisch wie Egli oder Forelle, zu Käse, aber 
auch einfach zum Apéro. 

Besse besitzt mit die steilsten Lagen der Schweiz.

spezialitäten



Die mittelalterliche Brücke Pont Valentré bei Cahors am Fluss Lot. Lin Liu, Master of Wine, Château de Chambert.

Cahors, Château de Chambert (rot, Frankreich) 2020 	 Fr.  14.90
Cuvée Lin, biologisch, Demeter zertifiziert	 (statt Fr. 16.90)
90% Malbec, 10% Merlot	

Cahors geniesst einen Ruf wie Donnerhall und war 
früher einer der berühmtesten, gesuchtesten fran-
zösischen Weine, der weltweit seine Abnehmer fand. 
Im 19. Jahrhundert führte der Befall durch die Reb-
laus zum Niedergang, und erst nach dem Zweiten 
Weltkrieg begann sich die Region langsam zu erho-
len. Lin Liu, erste chinesische Master of Wine und 
Mitarbeiterin der Selection Schwander, präsentierte 
diesen umwerfend schönen, fruchtbetonten Rot-
wein bereits vor einem Jahr. Wir verkauften ihn im 

Nu, was nicht verwundert. Lin erklärt: «Ob ihr es 
glaubt oder nicht, 2020 war eines der besten Jahre 
in Cahors seit langer Zeit!» Wir sind daher über-
glücklich, dass wir vom gleichen Wein nochmals eine 
Partie bekommen konnten. Der Château de Cham-
bert ist ein köstlicher, sehr verführerischer Rotwein, 
mit einer klaren, dunkelbeerigen Frucht, kräftig und 
doch elegant und beschwingt. Perfekt als Begleiter zu 
sommerlichen Grilladen. Genussbereit, haltbar bis 
mindestens Ende 2028. 

Rosé Côtes de Provence ‹Fauvette› (rosé, Frankreich) 2023 	 Fr.  14.60 
Domaine La Grande Bauquière	 (statt Fr. 16.10 )
40% Grenache, 30% Cinsault, 20% Vermentino, 10% Syrah 	

Der 2022er ‹Fauvette› war rasch ausverkauft. Das ist 
nicht überraschend, ist doch der Roséwein in den 
vergangenen Jahren in der Gunst der Kundschaft 
unaufhaltsam gestiegen. Das gilt insbesondere für 
die Gewächse aus der Provence, die quasi als Refe-
renz für diesen Weintyp stehen. Es ist nicht ein-
fach, einen sehr guten und preislich vernünftigen 
Rosé de Provence aufzuspüren. Der ‹Fauvette› von La 
Grande Bauquière, einem rund 20 Kilometer öst-
lich von Aix-en-Provence gelegenen Weingut, ist 

eine solche Trouvaille. Auch der neue Jahrgang 2023 
begeistert durch seine helle, fast typisch anmutende 
Provence-Rosé-Farbe sowie seinen attraktiven, 
fruchtig-eleganten Geschmack. Die Domaine ver-
arbeitet ausschliesslich eigene Trauben, was für 
diese Gegend eher selten ist, aber zur exzellenten 
Qualität beiträgt, da so der gesamte Produktions-
prozess vollständig kontrolliert werden kann. Jetzt 
köstlich, haltbar bis mindestens Ende 2025.



spezialitäten

‹Falco Nero› Salice Salentino Riserva, Apulien (rot, Italien) 2019  	 Fr.  13.40
Cantine De Falco, 80% Negroamaro, 20% Malvasia Nera  	 (statt Fr. 14.90)

Das Aushängeschild dieses sympathischen Weinguts 
aus der sonnenverwöhnten Region Apulien ist die 
Riserva ‹Falco Nero›, gekeltert hauptsächlich aus der 
anspruchsvollen Traube Negroamaro. Diese klassi-
sche Rebsorte Apuliens bildet den Grundpfeiler 
des Salice Salentino, ist schwieriger zu kultivieren 
als der Primitivo und ergibt etwas tanninbetontere 
Weine. Für den ‹Falco Nero› werden Trauben von 

über 40jährigen Stöcken aus einer vier Hektar um-
fassenden Parzelle verwendet. Das Ergebnis ist ein 
echter Allrounder und exzellenter Italiener für  
jeden Tag; die reife Frucht des Südens ist präsent, 
aber weder plump noch süss. ‹Falco Nero› begleitet 
hervorragend verschiedenste italienische Pasta- und 
Fleischgerichte. Genussbereit, haltbar bis mindes-
tens Ende 2027.

Primitivo ‹Il Perfetto›, Apulien (rot, Italien) 2022	 Fr.  13.40
Salento Rosso IGP	 (statt Fr. 14.90) 
Cantine De Falco, 100% Primitivo  	

Der Primitivo ist der bekannteste Wein Apuliens 
und eine wahre Charme-Offensive. Gabriele De 
Falcos tieffarbener ‹Il Perfetto› ist zu Recht auch bei 
uns einer der beliebtesten Rotweine. Wir bieten neu 
den ausgezeichneten Jahrgang 2022 an. Sein unkom-
plizierter, aber dennoch reizvoller Charakter ma-
chen diesen Primitivo zum attraktiven Begleiter der 
einfachen italienischen Küche. Sensationelles Preis-
Leistungs-Verhältnis. Genussbereit, haltbar bis min- 
destens Ende 2026. 

Weingut Philipp Grassl (rot, Österreich) 2021 	 Fr.  16.90
Zweigelt, Rubin Carnuntum	 (statt Fr. 18.90) 

Wie frische Weggli verkaufte sich der Grassl ‹Selection 
Schwander› aus dem superben Jahrgang 2021. So freu-
en wir uns, nun den Rubin Carnuntum des gleichen Jah-
res anbieten zu können: ein voluminöser, geschmeidiger 
Rotwein, saftig und weich, mit der für den Zweigelt cha-

rakteristischen Würze und einem vielfältigen Bouquet 
von dunklen Beeren. Genussbereit, haltbar bis mindes-
tens Ende 2028. Ein ausgezeichneter Österreicher – first 
come, first served!

Blick vom Schüttenberg Richtung Göttlesbrunn sowie das Heidentor der römischen Stadt Carnuntum.



Sabaté i Coca ‹Mosset› (Schaumwein, trocken, Spanien) 2019  	 Fr.  19.80
Corpinnat, Brut Nature	 (statt Fr. 22.—)
60% Xarello, 30% Macabeu, 10% Parellada   	

Sabaté i Coca ist einer der besten katalanischen 
Schaumweinproduzenten. Zusammen mit acht wei-
teren qualitätsbewussten Winzern hat sich das 
Weingut vom Namen Cava losgesagt und erzeugt 
nun nach viel strengeren Kriterien allerhöchste 
Qualität, die unter der Bezeichnung Corpinnat ver-

marktet wird. Der ‹Mosset› 2019 besteht ausschliess-
lich aus den besten autochthonen Rebsorten, reifte 
44 Monate auf der Hefe und wurde naturtrocken, 
ganz ohne Dosage gefüllt. Er ist eine eindrucks-
volle, äusserst schmackhafte Alternative zu den be-
kannten Schaumweinen. 

Mai 2024: Besuch bei Ayala-Direktor Hadrien Mouflard (links).

Champagne Ayala ‹Brut Majeur› (Schaumwein, trocken)  	 Fr.  39.80 
55% Chardonnay, 30% Pinot Noir, 15% Pinot Meunier	 (statt Fr. 44.—)  

Ayala gehört zum berühmten Champagnerhaus Bollin-
ger. Die geschmackliche Ausrichtung ist jedoch – im 
Gegensatz zu Bollinger – auf die Traubensorte Char-
donnay fokussiert. Das Geheimnis des vorzüglichen 
Brut Majeur, der gängige Produkte um Längen über-
trifft, liegt in der hohen Traubenqualität und der kunst-
vollen Assemblage von 70 (!) verschiedenen Crus 
sowie der Verwendung von 42% Reserve-Weinen. Der 

brillante Kellermeister Julian Gout sagt: «Wir leisten 
hier einen Aufwand, der sonst eher bei einer Cuvée 
de Prestige betrieben wird.» Das Resultat spricht für 
sich: Der Champagner verbindet Komplexität mit einer 
angenehmen Trockenheit und betört durch seinen Fi-
nessenreichtum. Vergleichen Sie ihn ungeniert mit den 
bekannten Markenerzeugnissen. Ich versichere Ihnen: 
Der Ayala übertrifft sie.

Vietti, Moscato d’Asti DOCG (Schaumwein, Italien) 2023  	 Fr.  16.90
Piemont, leicht süss, schäumend, 5% Alkohol	 (statt Fr. 18.60)

Im Frühjahr erhalten wir jeweils den neuen Jahrgang 
dieses beliebten italienischen Schaumweins aus dem 
Hause Vietti. Dem renommierten Weingut gelingt 
es wie kaum einem anderen, einen Moscato mit idea-
ler Balance zwischen Süsse und erfrischender Säure 
sowie einer feinen Perlage zu erzielen. Vergoren 
wird im Drucktank; sobald fünf Volumenprozent 

Alkohol erreicht sind, wird die Gärung durch  
Herunterkühlen gestoppt. Dadurch bleiben Koh-
lensäure und natürliche Restsüsse erhalten. Die 
Fruchtigkeit und herrliche Frische begleiten Des-
serts, aber auch Käseplatten perfekt. Trinkbereit 
und haltbar bis Ende 2025. 

spezialitäten
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Sommerweine

Riesling Dr. Loosen, Mosel (weiss, trocken, Deutschland) 2022	 Fr.  14.90 
Steillage, Spezialfüllung Schwander	 (statt Fr. 16.90)   

Dieser erfrischende, leichte Riesling präsentiert  
sich dank zusätzlicher Reife sogar noch schöner als 
vor einem Jahr. Er betört mit seinen vielschichtigen 

Aromen und dem rassigen, belebenden Charakter.  
Genussbereit, haltbar bis mindestens Ende 2027. 12% 
Alkohol.  

Weingut Prechtl  (weiss, trocken, Österreich) 2023	 Fr.  15.90
Grüner Veltliner Reserve, Ried Altenberg, Cuvée Pepi	 (statt Fr. 17.90)
Weinviertel, Spezialfüllung Master Circle 	    

Prechtl steht für glasklare, imposante Grüne Veltliner 
mit strahlend-frischem Geschmack. Diese Reserve, 
komponiert von Master of Wine Josef Schuller, ist 

fruchtig und langanhaltend, mit dem typischen Pfef-
ferl in der Nase. Ein idealer Begleiter zu Geflügel, 
Fischgerichten oder zum Apéro riche.

Rioja Reserva Especial, Ramírez de la Piscina (rot, Spanien) 2020	 Fr.  19.80 
100% Tempranillo, Spezialfüllung Schwander	 (statt Fr. 23.—)

Ein Jahr zusätzliche Reifezeit wirkte Wunder und er-
brachte einen kraftvollen, abgerundeten, aromati-
schen und sehr langanhaltenden Wein mit Aromen 

von reifen, dunklen Früchten. Ein vorzüglicher, 
preislich extrem attraktiver Rioja! Ab jetzt, haltbar 
bis mindestens 2029. 

Château Ollieux Romanis (rot, Frankreich) 2022 	 Fr.  14.90
Cuvée Prestige, Corbières-Boutenac	 (statt Fr. 16.90) 
45% Carignan, 20% Grenache, 25% Syrah, 10% Mourvèdre  	  

Die harmonische Begleitung zu Lamm und Grilla-
den; intensives Bouquet mit jugendlichen Aromen; 
seidige Struktur; typische, würzige Aromatik; kraft-

voll; wunderbar balanciert und ausdrucksstark. Ge-
nussbereit, haltbar bis mindestens Ende 2028. 

Petruccino›, Podere Forte, Orcia DOC (rot, Italien) 2020 	 Fr.  49.90 
100% Sangiovese, biodynamischer Anbau (Demeter)   	 (statt Fr. 55.—)

Podere Fortes ‹Petruccino› ist – wir können es kaum 
anders beschreiben – Sangiovese in Perfektion. 
Überaus nobel, dicht, aber dennoch charmant: Das 

sind die Charakteristiken dieses grossen Weins. Ideal 
ab Ende 2024, haltbar bis mindestens Ende 2030.

spezialitäten


